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Schnell und ef�zient. Mit diesen Schlagworten lässt sich das neue Tool 
zur Verwaltung in der betrieblichen Altersvorsorge beschreiben, das 
maxpool angebundenen Partnern ab sofort zur Verfügung stellt. Das 
Formularportal bietet eine Vielzahl an Formularsätzen zur Portierung 
und zur betrieblichen Weiterführung von Verträgen in den Durchfüh-
rungswegen der Direktversicherung, der Pensionskasse sowie von Pen-
sionsfonds. So erhalten Sie prompt genau die Formularsätze, die Sie 
benötigen, und sparen im Vergleich zu einer konventionellen Formular-
Beschaffung pro Vorgang durchschnittlich 90 Minuten Arbeitszeit ein. 
Aktuell steht das Formularwesen zum Arbeitgeberwechsel von 33 An-
bietern kostenfrei zur Verfügung. Nach erfolgter Eingabe der Formular-
daten wird Ihnen der gewünschte, vollständige und aktuelle Formular-
satz zur Portierung oder zur betrieblichen Weiterführung als Download 
zur Verfügung gestellt. Durch die eigenständige Erstellung der Unterla-
gen können Sie Ihrem Kunden einen Mehrwert bieten und gleichzeitig 

einen möglichen Zugang zum Nachfolgearbeitgeber generieren. So gelangen Sie zum Formularportal: Loggen Sie sich über das 
maxINTERN in das CRM-System ein und wählen Sie den betreffenden Kunden aus. Sind Sie bei der Kundenmaske angelangt, 
klicken Sie auf den Button �Onlinerechner�. Und schon können Sie das Tool nutzen!

Seit Juli 2013 ist sie am Start � die Finanzierungsabteilung von maxpool � und mittlerwei-
le für viele Kooperationspartner nicht mehr wegzudenken. Aufgrund dieses starken Zu-
spruches und der stetig steigenden Finanzierungsanfragen verstärkt sich die Abteilung 
Finanzierung zum 1. April 2014 mit Jörn Kreutzfeldt um einen weiteren Kollegen. Kreutz-
feldt ist ein alter Hase der Branche und war in seiner Laufbahn bereits als Berater bei 
Banken und Bausparkassen tätig. Bis zu seinem Wechsel in das maxpool-Team war Kreutz-
feldt zuletzt seit 2009 als Bau�nanzierungsspezialist bei der Netfonds AG aus Hamburg 
beschäftigt. �Wir freuen uns sehr, Herrn Kreutzfeldt bei uns im Team begrüßen zu dürfen. 
Er bringt viel Markterfahrung und fachliche Kompetenz mit, was für den Erfolg unserer 
Arbeit unverzichtbar ist�, so Maren Straatmann, Leiterin der Abteilung Finanzierung.

Neu bei maxpool: bAV-Formulare auf Knopfdruck

Bau� baut aus

maxpool hat die bestehende Kooperation mit der renommierten Kanzlei Michaelis in den letzten Monaten verstärkt und bie-
tet angebundenen Maklern im Zuge dessen unter anderem einen erschwinglichen Dauerberatungsvertrag an. Indes gehen 
maxpool und der Versicherungsberater Rudi Lehnert ab sofort getrennte Wege. Der Dauerberatungsvertrag könnte in diesem 

Zusammenhang besonders für Makler interessant sein, die durch 
die Beendigung der Kooperation mit Rudi Lehnert Einbußen er-
leiden sollten. Darüber hinaus konnte maxpool die Eigenexpertise 
in den letzten Monaten erheblich ausweiten. So bietet der max-
pool-Leistungsservice Maklern Unterstützung bei der raschen 
und juristisch korrekten Abwicklung von Schadensansprüchen.
Extra zu diesem Zweck hat die neu gegründete �maxpool Rechts-
beratungsgesellschaft mbH� ihre Tätigkeit inzwischen aufgenom-
men und kooperiert ebenfalls mit der Kanzlei Michaelis. 

Zusammenarbeit mit Kanzlei Michaelis verstärkt

Foto oben: Tijana/Fotolia.com

maxpool
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Das noch junge Jahr 2014 hält bereits jetzt 
Rekordumsätze für maxpool bereit. So 
sind die Umsatzzahlen in den Bereichen 
LV und KV im Vergleich zum Vorjahres-
zeitraum fast doppelt so hoch. Zudem 
konnten die relevanten Sachsparten ein 
Plus zwischen 30 und 50 Prozent erzielen. 
Dazu der maxpool- Geschäftsführer Ach-
im Denkel: �Die hervorragenden Ergeb-
nisse basieren vor allem auf dem Einsatz 
unserer Vertriebspartner. Diesen möchten 
wir an dieser Stelle ganz herzlich für die 
äußerst produktive Zusammenarbeit und 
ihr Vertrauen in maxpool danken. Wir 
freuen uns darauf, die positiven Entwick-
lungen weiter fortzusetzen.�

maxpool erweitert 
Kreis der Prokuristen

maxpool verzeichnet 
erheblichen Zuwachs

maxpool baut den Kreis der Prokuristen 
auf vier Personen aus. Neben der Syndi-ku-
sanwältin Yvonne Czernetzki und dem Ab-
teilungsleiter Betrieb Ralf Barth sind nun 
auch Maren Straatmann und Stefan Klahn 
dazu berechtigt, den Hamburger Makler-
pool zu vertreten. Straatmann ist seit 2013 
als Abteilungsleiterin Finanzierung für 
maxpool tätig, Klahn nahm seine Tätigkeit 
für den Qualitätspool bereits 2010 auf und 
fungierte zunächst als Maklerbetreuer, 
bevor er im Sommer 2013 ins Produktma-
nagement wechselte. Die langjährige Pro-
kuristin Uta Möller hat maxpool Ende 2013 
auf eigenen Wunsch verlassen. 

Interview

poolworld: Frau Schlender, warum 
sollte das Thema Bau�nanzierung für 
jeden Makler zu einer nachhaltigen 
Beratung dazugehören?
Katharina Schlender: Aus meiner 
Sicht ist die Immobilien�nanzierung 
bei der Finanz- und Vorsorgeberatung 
ein wichtiges Instrument, um Kunden 
zu binden. Denn: Bei einer Finanzie-
rungsberatung legt ein Kunde seine Fi-
nanzen vollständig offen. Macht er das 
beim Wettbewerber oder beim Bank-
berater, so besteht das Risiko, dass er 
nicht nur die Immobilie dort �nan-
ziert, sondern  auch weitere Finanz-
produkte abschließt oder bestehende 
Altverträge durch neue ersetzt. Deckt 
ein Makler hingegen die Immobilien�-
nanzierung mit seinem Portfolio ab, so 
ist es weniger wahrscheinlich, dass er 
Kunden und Bestandsverträge an den 
Wettbewerb verliert.
poolworld: Welche Services bietet 
maxpool im Bereich Bau�nanzierung 
an?
Schlender: Mit maxpool kann jeder 
Makler die Immobilien�nanzierung 
anbieten und dazu beraten � egal ob er 
bereits fachliches Know-how zu diesem 
Thema mitbringt oder nicht.  Makler, 
die ihre Kunden selbst zur Immobilien-
�nanzierung beraten wollen, können 
uns als professionelles Backof�ce 
nutzen: Wir prüfen, ob die eingereich-
ten Finanzierungsanfragen machbar 
sind, suchen aus circa 100 regionalen 
und überregionalen Bankpartnern den 

besten aus und erstellen maßgeschnei-
derte Finanzierungskonzepte für das 
Verkaufsgespräch. Zudem verstehen 
wir uns als fachlicher Sparringspartner 
und unterstützen den Makler mit Argu-
menten, wenn der Verkauf kompliziert 
anmutet. Maklern, die bislang nicht 
zur Immobilien�nanzierung beraten 
haben, etwa weil ihnen die Zeit, die 
Fachkompetenz oder die Erlaubnis 
nach Paragraf 34c GewO fehlte, bietet 
maxpool ebenfalls eine Lösung. Hier 
übernehmen wir die Endkundenbera-
tung vom Erstgespräch bis hin zur Aus-
zahlung des Darlehens. Meines Wissens 
bietet derzeit kein anderer Maklerpool 
einen solchen Service für Makler an.
poolworld: Sie sind seit Juni 2013 als 
Maklerbetreuerin Finanzierung bei 
maxpool tätig. Was begeistert Sie per-
sönlich an den Themen Finanzierung 
und Vertrieb?
Schlender: Anders als bei einigen 
anderen Finanzprodukten ist die 
Immobilien�nanzierung bei Kunden 
emotional positiv belegt. Als Berater 
kann ich meinem Kunden helfen, sich 
den Traum von der eigenen Immobilie 
zu erfüllen, und schaffe damit eine 
gute Vertrauensbasis für die weitere 
Finanz- und Vorsorgeplanung. Meine 
Begeisterung für die Finanzierung als 
Beratungseinstieg und als Kundenbin-
dungsinstrument muss ich zwanghaft  
mit anderen teilen. Das liegt in meiner 
Natur � sonst wäre ich ja nicht im 
Vertrieb! (lacht)

„Die Immobilien�nan-
zierung ist bei Kunden 
ein emotional positiv 
belegtes Thema.“

Katharina Schlender
Maklerbetreuerin Finanzierung

maxpool
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as vor ein oder zwei Jahren in der 
Versicherungswelt im Trend war, 

ist jetzt einfach �out�:  Es ist nicht mehr 
adäquat, wenn Berufskollegen gemein-
sam etwas unternehmen und dabei viel-
leicht sogar noch Spaß haben. Das gilt 
für eine Auslandsreise genauso wie für 
einen Restaurantbesuch. Man sorgt sich, 
dass ein Makler nicht mehr unabhängig 
sein könnte, wenn er eine Einladung an-
nimmt.  Stattdessen sind heute Compli-
ance-Abteilungen in Mode gekommen 
und selbst auferlegte Anstandsregeln 

sind jetzt �in�. Ist dieser Wandel berech-
tigt? Dazu maxpool-Geschäf tsführer 
Oliver Drewes: �Natürlich verschließt 
sich auch maxpool diesem Trend nicht 
und hat inzwischen einen �Compliance-
Beauftragten�. Ich persönlich begrüße 
diese Entwicklung sehr. Offenbar braucht 
unsere Branche Regeln, da die Beschäf-
tigten ansonsten vielleicht wirklich ihre 
Unabhängigkeit verlieren könnten und 
darüber hinaus zum Eskalieren neigen. 
Dass wir in dieser Beziehung anders zu 
sehen sind als ˜rzte oder Handelsvertre-

ter aus anderen Branchen, glaube ich 
zwar nicht, aber das soll jetzt nicht das 
Thema sein. Grundsätzlich also alles gut 
und richtig, aber typisch deutsch in der 
Auslegung. Es wird alles etwas übertrie-
ben. Essen zu gehen ist teilweise schon 
zu einem Problem geworden, das ein 
wahres Berichtswesen nach sich zieht. 
Zumindest dann, wenn ein Versicherer 
bezahlt. Wenn ein Makler wegen eines 
guten Essens gleich seine Unabhängig-
keit zu verlieren droht, dann sollte dieser 
Makler aus meiner Sicht aus ganz ande-

Das war die maxSafari 2014
�Die Kinder im Phönix-Kinderhaus zu erleben, mit wie wenig sie zufrieden sind und wie 

unendlich glücklich und beseelt sie dabei sind, war das Berührendste, 
das ich seit Langem erleben durfte.� 

Götz Lebuhn, GL Versicherungsmakler

maxpool
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ren Gründen umschulen. Da bringt es 
nichts, wenn man den Restaurantbesuch  
verbietet und regelrecht in eine Compli-
ance-Hysterie verfällt. Aber lassen wir 

das. Wir als maxpool ticken anders. Un-
ser Compliance-Beauftragter und auch 
eine externe Kanzlei sind zu dem Ergeb-
nis gekommen, dass wir als Pool �pro-duk-
tunabhängige� Wettbewerbe veranstalten 
dürfen, weil wir die  Unabhängigkeit der 
Makler nicht gefährden � im Gegensatz 
zu einem Versicherer sind wir ja selber 
unabhängig und wollen für den Makler 
und seinen Kunden nur das Beste vom 
Markt. Gleichzeitig sind unsere Wettbe-
werbe nicht rein auf Umsatz ausgerich-
tet, so dass auch dem Verdacht des �ge-
waltsamen Schwachsinnsverkaufs� ent- 
gegengewirkt werden kann. Zudem be-
teiligen wir die Teilnehmer an den Ko-
sten. Wenn wir uns also an ein paar Spiel-
regeln halten, dann dürfen wir als un- 

abhängiger Pool veranstalten, was wir 
wollen � und das haben wir getan. Mit 
unserer maxSafari haben wir Zeichen ge-
setzt und eine legendäre Gruppenreise 
unternommen, die angesichts der Zeiten, 
in denen wir leben, ihresgleichen sicher-
lich vergeblich sucht. Ich kann mich 
nicht erinnern, jemals eine annähernd 
vergleichbar schöne und auch lus-tige 
Gruppenreise erlebt zu haben. maxpool 
hat somit den Beweis angetreten: Es gibt 
noch Spaß in der Branche.� Die insge-
samt 26 Teilnehmer, die sich aus den 
Top-Partnern des Hauses und aus eini-
gen maxpoolern zusammensetzten, wur-

den nur von einem Vertreter eines Versi-
cherers begleitet. Dazu Drewes: �Aufseiten 
der Versicherer freiwillige Sponsoren und 
Unterstützer für eine Maklerreise nach 
Kenia zu �nden, kann man getrost ver-
gessen. Schon bei der Frage danach hellt 
sich das Gesicht  eines Versicherers  in 
ein zartes Blassgrau auf und es tritt eine 
betretene Sprachlosigkeit ein. Ich wollte 
mich von meiner Idee aber trotzdem 
nicht abbringen lassen. Daher haben wir 
unsere Wettbewerbsreise als maxpool 
komplett ohne Produktgeber �nanziert. 
Als Vertreter der Versichererseite hat uns 
nur Rainer Heusch von der DFV be-

Manfred Irmler, UniFinanz GmbH

„Eine tolle Safari-
Gemeinschaft, die sich 

auf Land, Leute und 
Sitten erst ein- und 

dann mitreißen ließ!“

Dirk Wiggermann und Götz Lebuhn 
sind maxpool-Geschäftsführer 

Oliver Drewes aufs Dach gestiegen.

maxpool
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gleitet, was sich aber eher aus pri-
vatem Interesse ergab, da er unserem 
Hause sehr verbunden ist und sich für 
unser Kinderhaus in Kenia interessierte. 
Auch die DFV hat keine Sponsorenrolle 
übernommen.�

Das Programm der maxSafari beinhal-
tete viele unvergessliche Erlebnisse. Das 
Hotel der maxSafari-Fahrer lag direkt am 
Indischen Ozean und ließ keine Wün-
sche offen. Die maxpool-Reisegruppe 
hatte einen ganzen Bereich der Anlage 
nur für sich, und alle hatten viel Spaß am 
Strand und im Pool. Die Zimmer boten 
einen traumhaften Blick auf das Wasser 
und die Temperaturen lagen stabil um 30 
Grad, im Januar Balsam für die durchge-
frorenen Makler aus Deutschland.   

Mit insgesamt acht Geländewagen ging 
es dann im Konvoi auf eine zweitägige 
Safari in den Tsavo-Nationalpark. Natür-
lich saßen alle Makler selbst hinter dem 
Steuer, immerhin handelte es sich um 
außendiensterprobte Vollpro�s, die sich 

sehr schnell der einfachen kenianischen 
Verkehrsordnung (�Das  Recht des Stär-
keren zählt�) angepasst haben.

Die Safari hielt für die maxpool-Rei-
segruppe viele unvergesslich schöne 
Motive, viele Tiere und einige wirk-

Die Kinder im Furaha-Phönix-Kinderhaus 
feiern ihre Geschenke und mit der 
Reisegruppe bis tief in die Nacht.

Gruppenbild der Fußballmannschaft

maxpool
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liche Offroad-Fahrproben bereit. 
Schnell haben sich innerhalb der Reise-
gruppe echte Freundschaften und ins-
gesamt eine gute Teamarbeit entwickelt. 
Nach der Safari veranstaltete maxpool 

im Phönix-Kinderhaus, welches Drewes 
und seine Kollegen von der HAMBURGER 
PHÖNIX AG seit mehr als zehn Jahren un-
terstützen und mitgegründet haben, eine 
großartige Party. Viel Essen und Trinken 

sowie Livemusik und Tanz führten 
dazu, dass die Waisenkinder die deut-
sche Reisegruppe sicherlich nicht wieder 
vergessen werden. Ein für die Branche 
unzweifelhaft recht ungewöhnliches 
Partykonzept. Spontan beschlossen die 
Makler, dem Kinderhaus bei der Realisie-
rung eines geplanten Anbaus zu helfen, 
und so sammelten sie innerhalb der eige-
nen Gruppe rund 3.000 Euro zusammen. 
maxpool-Geschäftsführer Achim Den-

kel steuerte als weitere Überraschung 
eine Spende des deutschen Vereins �Die 
Schlitzohren e.�V.� bei � von über 3.000 
Euro. Denkel ist dort im Vorstand tätig. 
Die maxpool-BauFi-Che�n, Maren Straat-
mann, hatte ebenfalls im Vorwege 500 
Euro für die Kinder als Sonderspende bei-
gesteuert. Und der Versicherungsmakler 
Maik Pfeiffer besorgte aus seinem Freun-
deskreis über 1.000 Euro und stockte sel-
ber noch auf, so dass er für umgerechnet 
rund 1.500 Euro für alle Kinder je eine 
neue Matratze kaufen konnte. Daher 
konnten die Baumaßnahmen unmittel-
bar am nächsten Tag beginnen und die 
Kinder können sich schon jetzt darauf 
freuen, dass der Anbau sehr bald fertig-
gestellt ist. Und natürlich über die neuen 
Matratzen, neue Moskitonetze und viele 
weitere kleine Geschenke. 

Drewes resümiert: �Die maxSafari-Wo-
che war ein voller Erfolg und ein großar-
tiges Erlebnis für alle Beteiligten. Makler 
und maxpooler hatten gemeinsam viel 
Spaß, haben viel gesehen und unterei-
nander und natürlich auch mit den Kin-
dern im Phönix-Kinderhaus haben sich 
viele neue Freundschaften gebildet. Mei-
ne persönlichen Erwartungen an diese 
ungewöhnliche Reise wurden bei Weitem 
übertroffen. Wir werden daher in Kürze 
die nächste maxSafari ausrufen.� 	

Dieter Meyer, Weese & Jacoby GmbH & Co. KG

„Von den zahlreichen und 
umwerfenden Eindrücken 
dieser Reise bin ich immer 

noch begeistert.“ 

Manfred Irmler und Frau

Götz Lebuhn im Furaha-
Phönix-Kinderhaus

Rechtsanwalt Stephan Michaelis auf Safari

Die Kinder des 
Waisenhauses 
forderten die 
Besucher aus 
Deutschland 
gleich mehrfach 
zu Fußballduellen 
heraus.

maxpool
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sehr schnell fertiggestellt und auch ˜n-
derungswünsche wurden in kürzester 
Zeit umgesetzt�, freut sich der Inhaber 
von Barrabas Consulting, Marcel Barra-
bas. �Für mich war es wichtig, ohne viel 
Zeitaufwand und zu fest kalkulierten 
Kosten eine rechtssichere Lösung zu 
bekommen. Daneben wollte ich den Be-

suchern meiner Homepage ein anspre-
chendes Erscheinungsbild bieten und 
kompetent über meine Dienstleistungen 
informieren.  iNeeds ist perfekt auf mei-
ne individuellen Anpassungswünsche 
eingegangen und hat mit eigenen guten 
Ideen sehr geholfen. Insgesamt bin ich 
mit der Betreuung, dem investierten 
Aufwand und dem Ergebnis mehr als 
zufrieden�, ergänzt Lidia Heller vom LH 
Versicherungsdienst. Und auch Claus 
Vagedes �ndet lobende Worte: �Der Ser-
vice von maxpool lässt keine Wünsche 
offen. Ich wurde von der Kontaktauf-
nahme bis zur fertigen Homepage su-
per betreut und bin mit dem Ergebnis 
sehr zufrieden. Besonders gefallen hat 
mir, dass nicht versucht wurde, mir et-
was aufzudrängen. Vielmehr ist meine 
Homepage im Zuge eines konstruktiven 
Dialogs entstanden.�	

Eigene Homepage gefällig?
Seit letztem Jahr unterstützt maxpool seine Vertriebspartner, wenn sie eine eigene Homepage 
erstellen möchten. Der Service stößt auf großes Interesse und wird rege genutzt.

maxpool bietet Maklern 
ein „Rundum-sorglos-

Paket“ zu besonders güns-
tigen Konditionen an.

Zu unserem Angebot �nden Sie 
im maxINTERN in der Rubrik 
�Vertriebsunterstützung� weitere 
Informationen.

Weitere Informationen

esonders kleinere Finanzdienst-
leister und Einmannbetriebe ha-

ben selten Zeit, sich intensiv mit dem ei-
genen Internetauftritt zu beschäftigen. 
Überlegungen zur Struktur und zum In-
halt der Homepage sowie die Suche nach 
einem passenden und halbwegs güns-    
tigen Dienstleister halten einfach zu lan-
ge von der Vertriebsarbeit ab. maxpool 
möchte hier unterstützen und bietet 
Maklern deshalb ein sogenanntes �Rund-
um-sorglos-Paket� zu überdurchschnitt-
lich günstigen Konditionen an. Es ent-
hält eine Internetseite mit vorgefertigten 
Inhalten rund um die Themen Versiche-
rungen und Finanzen, die sich problem-
los an das individuelle Look-and-feel des 
Maklers anpassen lässt. Das Vorgehen  
kostet den Makler kaum Zeit. Er muss le-
diglich sein Logo und seine Firmen- be-

ziehungsweise Impressumsdaten ange-
ben und einen Fragebogen ausfüllen. Den 
Rest erledigt die Firma iNeeds, die max-
pool für die Homepageerstellung ins Boot 
geholt hat. Der Dienstleister, der auf Ver-
triebsmarketing spezialisiert ist, erfasst 
die Wünsche des Maklers, stimmt sich di-
rekt mit ihm ab und passt die Seite an. 

Angebot und Umsetzung treffen ge-
nau den Nerv vieler Vertriebspartner.  
�Der Service punktet mit einem hervor-
ragenden Preis-Leistungs-Verhältnis. Zu 
diesen Konditionen eine derart profes-
sionelle Homepage zu bekommen, ist 
einfach spitze. Als ich die Homepage be-
stellt habe, musste ich mich nicht lange 
damit befassen, sondern lediglich den 
Fragebogen ausfüllen. Auch die Zusam-
menarbeit danach hat mit iNeeds super 
funktioniert. Meine Homepage wurde 

maxpool
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